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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Ettmayer 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

betreffend Kosten der Sekretariate des Bundesministers für 
Gesundheit und Umweltschutz und des ihm beigeordneten 
Staatssekretärs 
Verschwendungsanfrage Nr. 12 

Die Erfahrung zeigt, daß in den Sekretariaten des Bundeskanzler­

amtes, der Bundesminister bzw. der Staatssekretäre überwi?gend 

Personen beschäftigt werden, mit denen besondere arbeitsrecht­

liche Verträge, wie Sonderverträge, Arbeitsleihverträge, Kons'.1-

lentenverträge etc., abgeschlossen wurden. 

Angesichts der besonderen Kosten, die daraus entstehen, stellen 

die un.terfertigten Abgeordneten an den Bundesminister für 

Gesundheit und Umweltschutz folgende 

A n fra g e 

1) Wieviele Bedienstete sind in Ihrem Sekretariat beschäftigt 

und wie werden sie eingestuft? 

2) Wieviele Bedienstete sind im Sekretariat des Ihnen zur 

Unterstützung beigeordneten Staatssekretärs beschäftigt 

und wie werden sie eingestuft? 

3) Mit welchen Personen bestehen derzeit in Ihrem Ressort Sonder­

verträge, Arbeitsleihverträge, Konsulentenverträge oder 

sonstige außergewöhnliche arbeitsrechtliche Verträge? 

4) ~'Hc hoch ist das vertraglich vereinbarte monatliche bzw. 
jährliche Entgelt dieser Personen und welche Leistungs­
verpflichtungE:n stehen dem gegenüber? 

1285/J XVI. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



-2-

5. Wie hoch ist das jährliche Entgelt filr Sonderverträge ins­

gesamt, filr Arbeitsleihverträge insgesamt, filr Konsulenten­

verträge insgesamt sowie filr sonstige außergewöhnliche 

arbeitsrechtliche Verträge im heurigen Jahr insgesamt? 

6. Wieviele Dienstwagen gibt es in Ihrem Ressort und welche 

Dienstwagen stehen Ihnen bzWo" Ihrem Staatssekretär zur 

Verfilgung? 
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